
Brühl. (stk) Ein Jahr nach dem großen Ju�
biläumswochenende „850 Jahre Brühl –
leben und feiern am Rhein“ ist nun der Ju�
biläums�Bildband erschienen. In ausge�
wählten Berichten und zahlreichen, teils
großformatigen, aber durchweg farbigen
Fotos werden die unvergesslichen Jubilä�
ums�Stunden wieder lebendig.

„Viele unserer Mitbürgerinnen und
Mitbürger werden sich in Text oder Bild
darin wiederfinden, ein einmaliges Ge�
schenk, entweder für sich selbst oder für
andere", macht Bürgermeister Dr. Ralf
Göck Interessanten neugierig und dankt
allen Beteiligten, auch den Redaktionen
der regionalen Zeitungen und den Foto�
graphen, die die Abdruckrechte ihrer Be�
richte und Bilder gewährt hatten.

Das erste Exemplar schenkte er am
Rande einer Besichtigung des Werkes mit
dem Gemeinderat dem geschäftsführen�
den Gesellschafter der Firma HIMA, Stef�
fen Philipp, die einen großzügigen Druck�
kostenzuschuss geleistet hatte.

„Das ist unser Geschenk anlässlich
unseres 100�jährigen Firmenjubiläums
an unserer Standortgemeinde", freute

sich Philipp, der von einer zufriedenstel�
lenden Situation bei der weiter wachsen�
den HIMA berichtete, über das Ge�
schenk. Göck wiederum dankte dem Un�
ternehmenschef für die Gastfreundschaft
und wünschte dem Unternehmen weiter�
hin viel Erfolg.

Das fest eingebundene, 90�seitige Ju�
biläumsbuch enthält Berichte und Bilder
aus dem Jubiläumsjahr 2007 bis zur
Nachlese am 14. Januar dieses Jahres. Es
ist ab sofort während der Öffnungszeiten
an der Pforte des Rathauses (Montag bis
Freitag von 8.30 bis 12 Uhr sowie Diens�
tag und Donnerstag von 15 bis 17.30 Uhr)
zum Preis von 8,50 Euro erhältlich. Vom
Kaufpreis werden zwei Euro an die
„Brühler Stiftung für Menschen in Not“
abgeführt.

Oftersheim. (stek) Das Gemeindefest im
vergangenen Jahr war eine außergewöhn�
lich schöne Veranstaltung. Und allein die
Erinnerung daran löst kleine Begeiste�
rungsstürme aus. Und so war es fast wie�
der ein kleines Gemeindefest, als jetzt die
Ausstellung „Rückblick Gemeindefest
2007“ im Gewölberaum des Verwaltungs�
gebäudes eröffnet wurde.

Begeistert angesichts der 175 ausge�
wählten Bildern zeigte sich neben den
zahlreichen Besuchern auch Bürgermeis�
ter Helmut Baust. Hier könne sich wirk�
lich jeder wiederfinden, betonte Baust in
seiner kurzen Ansprache.

Natürlich ist das Erlebnis der Fotoaus�
stellung nur fast so schön wie das Ereig�
nis selbst. Trotzdem lohnt sich ein Be�
such für jeden. Manchmal ist eben kaum
etwas schöner als in Erinnerungen zu
schwelgen und Bilder von früher an sich
vorbei ziehen zu lassen. In Sachen Erinne�
rungsarbeit gibt es übrigens auch noch
die Möglichkeit, eine Foto�CD oder eine
DVD der letztjährigen „Gemeindeparty“
zu erwerben. Dabei gebührt vor allem
dem Arbeitskreis „Bild und Dokumenta�
tion“ Dank, der mit viel Engagement
nicht nur das Gemeindefest im Bild und
Ton festhielt, sondern für diese Ausstel�
lung aus mehreren 100 Bildern die 175
schönsten für diese Ausstellung auswähl�
te.

�i Info: Die Ausstellung im Gewölberaum
der Gemeinde in der Eichendorffstr. 2
läuft bis 3. September. Öffnungszei�
ten: Montag bis Freitag, 9 bis 15 Uhr.

Das neue Brühl-Jubiläumsbuch ist ab sofort
im Rathaus erhältlich. Foto: L

Plankstadt. (hab) Gestern Abend um 18
Uhr endete die Bewerbungsfrist für den
zweiten Wahlgang zur Bürgermeister�
wahl in Plankstadt. Der zweite Wahlgang
wurde nötig, weil keiner der Kandidaten
im ersten Wahlgang am vergangenen
Sonntag die absolute Mehrheit der abge�
gebenen Stimmen erreicht hatte. Nicht
mehr dabei ist die einzige Frau, die sich
um das Amt beworben hatte. Die gebürti�
ge Plankstadterin Jutta Schuster, seit 20
Jahren für die CDU im Gemeinderat, hat
die Konsequenzen aus ihrem überra�
schend schwachen Abschneiden gezogen
und gibt auf. Für sie springt völlig überra�
schend ihr Fraktionskollege Hans�Peter
Helmling in die Bresche und bewirbt sich
um das Amt des Bürgermeisters.

Als Favorit geht der von der Plali un�
terstützte Jürgen Schmitt ins Rennen. Im�
merhin 46 Prozent der Stimmen hatte er
erringen können. Der Kandidat der SPD
und Grünen, Erwin Leuthe, lag im ersten
Wahlgang bereits 20 Prozentpunkte zu�
rück, rechnet sich aber trotzdem Chan�
cen aus. Auch Peter Mendelssohn, Spaß�
kandidat „der Partei“ ist wieder dabei.

Die Ausstellung über das Gemeindefest 2007 ist bis 3. September im Gewölberaum der Gemeinde Oftersheim zu sehen. Foto: Lenhardt

Das Luxor�Kino � 06202 270307 zeigt
heute: 14.30, 16.15, 18, 20 und 21.45
Uhr „Hancock“; 18 und 21.30 Uhr
„Der unglaubliche Hulk“; 14.30, 16.15
und 19.45 Uhr „Kung Fu Panda“.

Alles Gute!

Brühl. Edgar Haberkorn, Mannheimer
Straße 83, 81 Jahre.
Hockenheim. Mathias Gollner, Meisen�
weg 2, 72 Jahre � Gerlind Keller, Joh.�
Sigism.�Piazolo�Straße 10, 72 Jahre �
Günter Hübner, Rathausstraße 8, 93
Jahre � Hans Eif, Kettelerstraße 28, 70
Jahre.
Ketsch. Gisela Trispel, Schubertstraße
28, 83 Jahre � Manfred Hartung, Lilien�
weg 14, 77 Jahre.
Reilingen. Dieter Amann, Hauptstraße
10, 70 Jahre � Oswald Willmann, Pap�
pelweg 1, 74 Jahre.

So erreichen Sie die Lokalredaktion:

Tel. Redaktion: 0 62 21 - 51 92 87
Fax Redaktion: 0 62 21 - 51 92 85

E-Mail: schwetzingen@rnz.de

Hockenheim. (uml) Eine nicht alltägliche
Veranstaltung geht am 27. und 28. Sep�
tember in der Brauerei zum Stadtpark
über die Bühne. Die Varietégala von „Ma�
gic Dreams“ und dem fernsehbekannten
Profijongleur Jeremy wird am Samstag�
abend wahlweise als ganzheitliches Er�
lebnis mit einem mittelalterlichen Menü

zum Preis von 30 Euro angeboten. Für al�
le, die es lieber etwas neuzeitlicher mö�
gen, bleibt die normale Speisekarte oder
die Möglichkeit, der Varietéshow ohne Es�
sen beizuwohnen.

Karten gibt es unter 06205 6323, der
Buchhandlung Dörfler Schwab oder der
Brauerei zum Stadtpark.

Oftersheim. (stek) Es geht um unsere un�
sere Zukunft und da sind Investitionen in
das Betreuungsangebot von Kindern un�
umgänglich. So ungefähr könnte man die
Stimmung auf der jüngsten Gemeinde�
ratssitzung zusammenfassen. Ein biss�
chen schlucken musste das eine oder an�
dere Ratsmitglied angesichts der zahlrei�
chen Investitionen in die Infrastruktur
für Kinder und Jugendliche allerdings
schon. Doch Bürgermeister Helmut
Baust betonte, dass die Gemeinde hier ak�
tiv werden müsse, auch wenn Bund und
Land die Kommunen in Sachen Finanzie�
rung wieder einmal allein ließen.

Sparanstrengungen sind ...

Vor der jeweiligen Abstimmung erläu�
terte Baust das allgemeine Umfeld. Zur
Zeit gibt es in Oftersheim vier Kindergär�
ten mir 303 Plätzen. Hinzu kommen ab
dem kommenden Kindergartenjahr
2008/2009 der Kindergarten „Sonnenblu�
me“ im Neubaugebiet Nord�West mit 54
Plätzen, so dass es dann insgesamt 357
Plätze geben wird. Doch das sind bereits
jetzt neun Plätze zu wenig, da die Kinder�
gartenbedarfsplanung von benötigten
366 Plätzen ausgeht. Hinzu komme, so
Baust, dass ab dem 1. August 2013 ein
Rechtsanspruch auf einen Betreuungs�
platz für jedes Kind ab dem ersten Le�
bensjahr besteht, was den Bedarf zusätz�
lich nach oben schrauben dürfte. Und so
gilt es als sicher, dass ein weiterer neuer
Kindergarten gebaut werden muss. Wenn
dann auch noch bedacht wird, dass sich
Bund und Land weitgehend aus der Fi�

nanzierung heraus halten, wird klar, dass
die Gemeinden gerade in Sachen Haus�
haltspolitik vor großen Probleme stehen.

Trotzdem steht sowohl für die Verwal�
tung als auch Gemeinderat fest, dass
man sich den Herausforderungen stellen
werde. Alle Fraktionen im Gemeinderat
unterstützen den Kurs der Verwaltung,
die Infrastruktur für Kinder und Jugend�
liche weiter auszubauen. Wobei die Kos�
ten für die Eltern steigen werden. So fällt
für das neue Kindergartenjahr ein Zu�
schlag von fünf Euro für jede Stunde Be�
treuungszeit, die über die 32,5 Stunden
hinaus geht, an. Weiter wurde der Bei�
trag für Kinder ab dem ersten Jahr auf�
grund des erhöhten Betreuungsbedarfs
von 132 Euro auf 152 Euro erhöht.

Um den erwarteten Kinderzahlen zu
entsprechen, wurde auch die Planungsbe�
auftragung zweier Architekturbüros für
den Umbau und die Erweiterung des Pe�
ter�Gieser�Kindergarten und St. Kilian
beschlossen. Darüber hinaus entschieden
die Ratsmitglieder einstimmig, dass an
der Friedrich�Ebert�Grundschule eine
zweite Hortgruppe und eine dritte Kern�
zeitgruppe eingerichtet wird.

Zur Kenntnis nahmen die Gemeinde�
räte die Informationen zur Ganztagsschu�
le an der Theodor�Heuss�Grundschule.
Im Durchschnitt nahmen 20 Kinder der
5. und 6. Klasse an der Ganztagsschule
und acht Kinder an der flexiblen Nach�
mittagsbetreuung teil. Nicht ganz so er�
freut wurde aufgenommen, dass eine ge�
bundene Ganztagsschule nicht zur Dispo�
sition steht. „Für uns bleibt es bei einer
offenen Ganztagsschule, zur der für die
Schüler keine Teilnahmepflicht besteht“,

betonte Sylvia Fassot�Schneider.
Aus dieser Diskussionen, gebunden

oder offen, entwickelte sich zwischen der
SPD der CDU ein kleiner grundsätzli�
cher Konflikt über die Zukunft der
Hauptschule entlang der Linie abschaf�
fen und zusammenlegen mit der Real�
schule, wie das gerade in Hamburg ge�
schieht, oder beibehalten und stärken.

Sehr viel harmonischer verlief dage�
gen die Entscheidung die Mittagstisch�
kosten für sozial bedürftige Kinder zu be�
zuschussen, so dass das Mittagessen im
kommenden Schuljahr nur noch einen
Euro kosten wird.

... aber weiterhin notwendig

Angesichts der Kosten, die Gemeinde
wendet jedes Jahr 1,98 Millionen Euro al�
lein für Kinder und Jugendliche auf,
nahm der Gemeinderat die Feststellung
der Jahresrechnung 2007 zufrieden auf.
Auch Baust erklärte, dass er über den
Haushalt mit einem Gesamtvolumen von
rund 24,5 Millionen Euro zufrieden sei,
auch wenn die etwas entspanntere Haus�
haltslage keine Begründung dafür sein
könne, bei den Sparanstrengungen nach�
zulassen. Problematisch ist, dass die Ent�
spannung nahezu ausschließlich auf ge�
stiegenen Einnahmen beruht und dass
der Etat in den vergangenen drei Jahren
im Grunde nur durch Vermögensverkäu�
fe ausgeglichen gestaltet werden konnte.
Allein zwischen 2005 und 2007 wurde
Vermögen von rund 9,6 Millionen Euro
eingesetzt. Und auch die Schulden von
448 Euro pro Kopf sind leicht gestiegen.

„Hier kann sich wirklich jeder wiederfinden“
Oftersheim blickt in einer Ausstellung im Gewölberaum auf das große Gemeindefest des vergangenen Jahres zurück

Jubiläumsbuch
von Brühl ist da

Erstes Exemplar ging an SponsorDas traditionelle Sommerkino im Pump�
werk startet am Montag, 4. August, in sei�
ne diesjährige Saison. Die drei Filme zum
Auftakt sind um 16 Uhr „Drachenjäger“,
um 18 Uhr „Sommer“ und um 20.15 Uhr
„Drachenläufer“. Die Karten kosten 3,50
für Kinder und fünf Euro für Erwachse�
ne.

Varietékunst vom Feinsten wird am 27. und 28. September in der Brauerei zum Stadtpark bei
der Gala des Vereins „Magic Dreams“ geboten. Der Vorverkauf hat bereits begonnen. Foto: L

Oftersheim investiert in seine Zukunft
Gemeinderat genehmigte in seiner jüngsten Sitzung zwei Millionen Euro für Kinder und Jugendliche

Die evangelische Bonhoeffer�Gemeinde
im Hirschacker lädt am kommenden
Sonntag, 13. Juli, ab 10 Uhr ihre Gemein�
deglieder im Hirschacker und im Langen
Sand und darüber hinaus alle Bürgerin�
nen und Bürger zu ihrem diesjährigen
Sommerfest unter dem Thema „Alle Kin�
der Gottes dieser Erde“ ein. Das Fest be�
ginnt mit einem Familiengottesdienst in
der St.�Josef�Kapelle am Marktplatz. Im
Anschluss geht es auf dem großen Freige�
lände beim Gustav�Adolf�Haus am
Hirschacker�Marktplatz bei Unterhal�
tungsmusik mit einem Frühschoppen wei�
ter, der gegen 12 Uhr mit Flamenco live
endet. Gegen 14 Uhr führt der Kindergar�
ten „Kasimirs Weltreise“auf und startet
eine spezielle Kindertombola. Um 14.30
Uhr spielt die Musikgruppe des Kinder�
gartens, ab 16 Uhr tanzt eine Mädchen�
Gruppe des Ballettstudio Dasbert. Zum
Abschluss des Festes wird gegen 17.30
Uhr ein Luftballonwettbewerb gestartet.

FILMSPIEGEL

DIE RNZ GRATULIERT

Sommerkino

HOCKENHEIM

REDAKTION SCHWETZINGEN

Varieté mit Menü
Für Gala am 27. und 28. September hat der Vorverkauf begonnen

Apothekennotdienst. Apotheke im Real
Brühl, Brühl, Mannheimer Landstraße 2,
Tel. 06202/703434.
Gemeindebücherei. Die Bücherei ist von 10
bis 12 Uhr und von 14 bis 18 Uhr geöffnet.
Die Gemeindeverwaltung ist donnerstags
von 8 bis 12 Uhr und von 13.30 bis 18 Uhr ge�
öffnet. Bürgerbüro 8 bis 18 Uhr.
Internet�Treff. 9 bis 11.30 Uhr Surfen für Er�
wachsene, 16 bis 20 Uhr Surfen für alle.
Katholische Pfarrgemeinde. 17 Uhr Pfadfin�
der Mädchen (8 bis 12 Jahre).
Evangelische Kirchengemeinde. 20 Uhr Kir�
chenchorprobe im großen Gemeindesaal.
Jugendzentrum. Die Hausaufgabenbetreu�
ung für Grundschulkinder findet von 14 bis
16 Uhr statt. 16 bis 19 Uhr U 16�Treff (10
bis 15 Jahre).
JGR�Geschäftsstelle. Donnerstags wird von
16 bis 17 Uhr eine öffentliche Sprechstunde
angeboten, in der Kinder, Jugendliche und
interessierte Erwachsene mit Jugendgemein�
deräten sprechen können.
Ortsmittefest. Am 12. Juli ist es wieder so�
weit. Mit dem Kinder� und Jugendtag der
im Schulhof der Friedrich�Ebert�Schule,
dem Festplatz und in der Kurpfalzhalle
stattfindet, einer Gewerbemeile in der Ei�
chendorffstraße, einer Ausstellungsmeile in
der Mannheimer Straße sowie der Festmeile
in der Mozartstraße mit großer Lifebühne
ist im Oftersheimer Ortskern wieder ein rie�
siges Veranstaltungsprogramm geboten was
die komplette Familie von Jung bis Alt an�
sprechen wird. 11 Uhr Eröffnung Gewerbe�
meile und Fotoausstellung über das Gemein�
defest 2007 im Gewölberaum in der Eichen�
dorffstraße
Nordic Walking. Kurs für Einsteiger um 20
Uhr. Kurs für Fortgeschrittene um 18.30
Uhr. Für alle Kurse dient das Schützenhaus
in Oftersheim als Treffpunkt.
Leben an unserer Schule. An der Theodor�
Heuss�Schule treffen sich die Grundschüler
zur Natur�AG donnerstags von 13 bis 14
Uhr, die Teich�AG findet donnerstags von
14 bis 15 Uhr statt. Treffpunkt ist jeweils
vor dem Lehrerzimmer.

OFTERSHEIMER TERMINE

Jutta Schuster
gibt auf

Hans-Peter Helmling kandidiert

Sommerfest
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